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 MITTEILUNGSVORLAGE 

  

 Nr.: 111-XVI./2021 

Dezernat V- Soziales & Jugend 26.04.2021 

Fachbereich Stabsstelle Planung, Steuerung & Koordination 

Verfasser/-in Rössler, Laura 

Telefon 07621 410-5019  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Jugendhilfeausschuss öffentlich 16.06.2021 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Bericht Bildungsregion 
 

Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 3 Bildung und Kultur 

 

Produktgruppe 21.50 Sonstige schulische Aufgaben und Einrichtungen 

 

Produkt(e) 21.50.06.01 Knotenpunkte frühkindlicher Bildung 

 

Klimawirkung   positiv   neutral   negativ x  keine 
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Inhalt der Mitteilung  

 

 Sachverhalt 

  
Die Stabstelle Bildungsregion berichtet über ihre Tätigkeiten im Zeitraum von 03/2020 bis 

06/2021. Zum 01.11.2020 wurde die Stelle auf 0,5 VZÄ reduziert, die dadurch frei werdenden 

Mittel werden künftig zur Umsetzung von Projekten eingesetzt. Frau Carolin Eichin hat die Stel-

le zum 01.01.2021 an Frau Laura Rössler übergeben.  

 

Fachtag 

 

Im angegebenen Zeitraum wurde durch die Bildungsregion ein Fachtag veranstaltet.  

 

10.05.2021/ 11.05.2021       Fachtag in Kooperation mit der Bürgerstiftung Lörrach 

                                             Praxisimpulse für die interkulturelle Kooperation mit Eltern 

                                             Referentin: Frau Elke Schlösser 

 

Der Fachtag war bereits für März 2020 geplant und musste pandemiebedingt abgesagt wer-

den. Im Mai 2021 wurde dieser in digitaler Form und mit angepasstem Ablauf angeboten. 100 

pädagogische Fachkräfte aus etwa 40 Kindertageseinrichtungen aus dem Landkreis nahmen 

daran teil. 

 

Die große Nachfrage bescheinigte, dass die Einrichtungen im Landkreis die Weiterentwicklung 

der Zusammenarbeit mit den Eltern als wichtige Aufgabe ansehen. Weiterhin zeigen die Rück-

meldungen, dass zukünftig weitere digitale Veranstaltungen angeboten werden können, jedoch 

Veranstaltungen in Präsenz bevorzugt werden. 

 

Angebot Lesekoffer:  

 

Das Angebot des Lesekoffers nahmen im Herbst 2020 102 Kindertageseinrichtungen in An-

spruch. Dadurch können circa 1500 Kinder im letzten Kindergartenjahr und deren Familien er-

reicht werden. Im Jahr 2020 erreichte der Lesekoffer somit 60% aller Kindertageseinrichtungen 

im Landkreis.  

 

Die Kindertageseinrichtungen, die das Angebot nutzen, sind gleichmäßig über den gesamten 

Landkreis verteilt. Das erfolgreiche Angebot wird den Einrichtungen auch künftig zur Verfügung 

gestellt. Aktuell wird eine engere Einbindung der Bibliotheken in die Umsetzung des Lesekof-

fers geprüft, um diese dadurch effizienter zu gestalten Gleichzeitig können durch eine engere 

Zusammenarbeit weitere Kontakt- und Vernetzungsmöglichkeiten zwischen Kindertageseinrich-

tungen und den jeweiligen Bibliotheken geschaffen werden. 

 

Das Leistungsziel des Haushaltsplans, mehr als 40% der Kitas nehmen an Projekten der Bil-
dungsregion zur Stärkung der Vorläuferfertigkeiten von Kindern im vorschulischen Bildungsbe-
reich teil (z.B. Lesekoffer) wurde damit erreicht.  
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Projektleitung im Rahmen des Projektes „Alle dabei! –Wir für die Kinder im Landkreis 

Lörrach!“ 

 

Im Rahmen des Projektes wurde ein fachbereichs- sowie dezernatsübergreifendes Projektteam 

beauftragt, die Angebote des Landkreises im Bereich der Kindertageseinrichtungen zusammen 

zu führen und im Sinne der Prävention weiter zu entwickeln. Das Konzept wurde am 

03.02.2021 im Jugendhilfeausschuss im Rahmen des „Projektes 200“ vorgestellt. Momentan 

befindet sich das Konzept in der Überarbeitung und wird an einigen Stellen geschärft, um dann 

im Herbst 2021 im Jugendhilfeausschuss nochmals präsentiert zu werden. 

 

Die Projektleitung war bis Ende 2020 bei der Bildungsregion angesiedelt und wird weiterhin von 

Frau Eichin (seit November 2020 Jugendhilfeplanung) geleitet. Die neue Koordinatorin der Bil-

dungsregion ist seit Januar 2021 ebenfalls Teil des Projektteams und unterstützt die Überarbei-

tung des Konzeptes. 

 

 

Projektförderung durch das Ministerium für Soziales und Integration. Armutspräven-

tionsnetzwerk „Chancengleich! Teilhabe für Alle im Landkreis Lörrach“ (Produkt: 

21500604) 

 

Das Projekt Chancengleich! läuft insgesamt für 19 Monate (01.12.2019 – 30.06.2021). Die Pro-
jektlaufzeit war zuerst auf 12 Monate ausgelegt. Aufgrund Corona bedingter Verzögerungen im 
Projektablauf konnte eine Verlängerung des Projektes bis 30.06.2021 erreicht werden. 
 

Das Projekt ist an bestehenden Strukturen (zwei Kita Standorten) in zwei stark von Kinderar-
mut betroffenen Sozialräumen in Weil am Rhein und Schönau angesiedelt. Im Rahmen des 
Projektes werden die folgenden drei Bausteine umgesetzt, um Armutsfolgen für Kinder zu min-
dern: 
 

 Aufbau und Entwicklung einer systematischen Vernetzung von Fachpersonen im 
nahen Umfeld (Netzwerktreffen) 

 niederschwellige Entwicklungsförderung für Kinder mit Entwicklungshemmnissen 
und -risiken in der Kita durch zeitlich begrenzte Unterstützung einer externen 
heilpädagogischen Fachkraft 

 direkte Beteiligung von Kindern und Familien. 
 
Im Rahmen eines Aufbau-Förderantrags, der auf dem bestehenden Präventionsnetzwerk auf-
baut, werden an den beteiligten Standorten sogenannte „Freizeit-AGs“ für Kinder der Tagesein-
richtungen initiiert. Sie sollen armutsbetroffenen und von Armut bedrohten Kindern nieder-
schwellige Teilhabe und Zugangswege zu Angeboten im Sozialraum ermöglichen bzw. familiä-
re Gestaltungsmöglichkeiten von Freizeit aufzeigen. 
 
Das Projekt Chancengleich! wird weiterhin von Frau Eichin, Jugendhilfeplanung, betreut.  
 
Fertigstellung und Präsentation des Bildungsberichts: 

 

Der Bildungsbericht mit dem Schwerpunkt der Frühkindlichen Bildung im Landkreis Lörrach 

wurde im Jahr 2020 finalisiert und unter anderem am 16.09.2020 im Jugendhilfesauschuss 

vorgestellt. 

 

Dem Bildungsbericht können einerseits aktuelle Daten zur Versorgungslage in der frühkindli-

chen Bildung und Betreuung entnommen werden, andererseits bietet der Bericht einen Einblick 
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in die fachliche Weiterentwicklung der frühkindlichen Bildungsinstitutionen. Der Bildungsbericht 

dient als Grundlage für die weitere Planung von Maßnahmen im frühkindlichen Bereich. 

 

Damit ist das Leistungsziels im Haushaltsplan 2020 „die Erkenntnisse aus dem Bildungsbericht 

sind genutzt und neue Maßnahmen zur Unterstützung des frühkindlichen Bildungsbereichs 

daraufhin geplant.“ erreicht. 

 

Übergang von Kindertageseinrichtungen zu Grundschule: 

 

Im Jahr 2021 findet eine Neuausrichtung der Bildungsregion statt. Der Übergang von den Kin-

dertageseinrichtungen in die Grundschulen wird hierbei in Kooperation mit dem Schulamt 

Lörrach verstärkt in den Blick genommen. Gemeinsam wird ein Projekt entwickelt, um die Zu-

sammenarbeit von Kindertageseinrichtungen und Grundschulen im Landkreis zu unterstützen. 

 

Knotenpunkte frühkindlicher Bildung (Produkt: 21500601): 

 

Es fanden im Zeitraum von März 2020 bis Juni 2021 drei Netzwerktreffen der Knotenpunkte 

frühkindlicher Bildung statt. Zwei Treffen wurden digital durchgeführt und befassten sich mit 

den Herausforderungen, die die Pandemie auf die Arbeit in den Kindertageseinrichtungen hat. 

 

Im Förderprogramm zur Qualitätssteigerung in Kindertageseinrichtungen werden aktuell 

15 Einrichtungen bzw. Verbünde gefördert. In vier Verbünden werden mehrere Einrichtungen 

eines Trägers oder einer Gemeinde gemeinsam zu einem Thema weitergebildet. 

 

Dies ist zum einen ein Verbund von drei Kindertageseinrichtungen im oberen Wiesental, ein 

Verbund aus Einrichtungen der Stadt Kandern, einem Verbund aus Einrichtungen der Stadt 

Rheinfelden sowie der Verbund aller Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Schliengen. Die 

Weiterbildungsprozesse sind im Gesamtteam sowie über einen längeren Zeitraum angelegt. 

Dadurch werden eine nachhaltige Wirkung sowie eine sichere Umsetzung im Alltag erzielt. Ei-

nige geplante Maßnahmen mussten pandemiebedingt verschoben werden und finden aktuell 

bzw. im Sommer 2021 statt. 

 

Die Einrichtungen melden eine nachhaltige Wirkung und deutliche Veränderungen in der alltäg-

lichen Arbeit zurück. Das Förderprogramm wird als große Unterstützung wahrgenommen.  

 

Das Förderprogramm läuft Ende des Jahres 2021 aus, aktuell wurde eine Neukonzeptionierung 

vorgenommen, die ebenfalls in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 16.06.2021 vor-

gestellt wird. 

  
 

 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin Soziales & Jugend 
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